
Logau, Friedrich von: 99. (1630)

1 Curiosus grämt sich sehr, was ein andrer hat zu leben;

2 Curiosus grämt sich sehr, was ein andrer hat zu geben;

3 Curiosus grämt sich sehr, was ein andrer führt für Lehre;

4 Curiosus grämt sich sehr, was ein andrer hat für Ehre;

5 Curiosus grämt sich nichts; hat nicht wol das Brot zu leben;

6 Curiosus grämt sich nichts; hat viel Schuld und nichts zu geben;

7 Curiosus grämt sich nichts; glaubt von Gotte keine Lehre;

8 Curiosus grämt sich nichts; hat viel Schmach und wenig Ehre;

9 Eignen Kummer schickt er fort, kan ihn nicht im Hause leiden;

10 Fremden Kummer hält er an, kan ihn keine Stunde meiden.
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